
Wie oft Wärmepumpe warten? Wartungsintervalle in

Oldenburg, Niedersachsen

Wärmepumpen-Wartung in Oldenburg: Checkliste, Intervalle

und Planer

Wir empfehlen in Oldenburg die jährliche Wartung Ihrer Wärmepumpe. Abhängig von Hersteller

und Laufzeit sind Intervalle von 12–24 Monaten möglich. Mit einer strukturierten Wartung sichern

wir Effizienz, leisen Betrieb und die Herstellergarantie – inklusive Dokumentation. Regionale

Faktoren wie Pollenflug, Wind und mittlere Wasserhärte berücksichtigen wir dabei gezielt.

Schnell-Überblick: Wann ist Ihre Wärmepumpe fällig?

Standard in Oldenburg: Wartung alle 12 Monate.

Herstellerangaben prüfen: Intervall kann 12–24 Monate betragen.

Intensive Nutzung (viel Warmwasser, großes Haus, hoher Verdichterlauf): eher 12 Monate.

Leichte Nutzung: ggf. 18–24 Monate – nur wenn der Hersteller dies zulässt.

Garantie sichern: Wartungsnachweise lückenlos aufbewahren.

Wartungs-Checkliste: Das prüfen und optimieren wir

Funktions- und Sicherheitscheck

Fehlerspeicher und Betriebsstunden auslesen

Sensorik und Schutzabschaltungen prüfen
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Elektrische Verbindungen, Isolationszustand und Erdung checken

Dichtheit und Sichtprüfung auf ungewöhnliche Spuren (Öl, Verfärbungen)

Kältekreis

Druck- und Temperaturwerte bewerten

Kältemittelfüllstand indirekt über Überhitzung/Unterkühlung beurteilen

Verdichterstartverhalten, Vibrationen und Geräuschpegel prüfen

Hydraulik

Vorlauf-/Rücklauftemperaturen und Durchfluss kontrollieren

Entlüftung, Schmutzfänger/Filter prüfen und reinigen

Ausdehnungsgefäß (Druck) und Umwälzpumpen (Kennlinie) checken

Regelung und Effizienz

Heizkurve und Absenkzeiten saisonal optimieren

Warmwassertemperaturen (Hygiene vs. Effizienz) feinjustieren

EVU-Sperrzeiten, Smart-Home/Regelungsprofile anpassen

Leistungsdaten (COP/SCOP-Trends) bewerten

Außengerät

Lamellen frei von Pollen, Staub, Laub – sanft reinigen

Ausreichende Freifläche rund um das Gerät sicherstellen

Kondensatabfluss/Eisbildung prüfen, Schwingungsdämpfer kontrollieren

Dokumentation

Messwerte, Fotos und Maßnahmenprotokoll

Herstellerkonforme Wartungsbestätigung für die Garantie
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Was Sie selbst tun können

Monatlich (5–10 Minuten)

Sichtprüfung: Außengerät frei, keine Verwehungen oder Blockaden

Geräuschverhalten und Vibrationen beobachten

Display/Regelung: Fehlermeldungen prüfen

Vierteljährlich

Außengerät sanft von Pollen/Staub befreien (kein Hochdruckreiniger)

Kondensatablauf auf Durchgängigkeit prüfen

Lüftungswege und Gitter frei halten

Halbjährlich

Heizkurve zu Saisonbeginn anpassen (Herbst/Frühling)

Warmwasserkomfort vs. Effizienz prüfen und ggf. senken

Wichtig: Arbeiten am Kältekreis gehören ausschließlich in Fachhände.

Oldenburg-Faktor: Regionale Besonderheiten einplanen

Pollenflug (Frühjahr): Außengerät häufiger kontrollieren und sanft reinigen.

Wind und Sturm: Befestigungen, Schwingungsdämpfer und Abdeckung prüfen.

Mittlere Wasserhärte: Wärmetauscher für Trinkwarmwasser regelmäßig mitprüfen lassen;

je nach Nutzung ggf. Entkalkung einplanen.

Witterung: Freihalten der Luftansaug- und Ausblasbereiche im Winter (Schnee, Eis).

Symptome: Dann sollten wir kurzfristig prüfen

Deutlich erhöhter Geräuschpegel oder neue Vibrationen
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Häufiges Takten (kurze Laufzeiten, viele Starts)

Eisbildung am Außengerät trotz Plusgraden

Längere Aufheizzeiten für Warmwasser

Ungewöhnlicher Anstieg beim Stromverbrauch

Wiederkehrende Fehlermeldungen

Hinweis: Gerät nicht eigenmächtig am Kältekreis öffnen. Wir unterstützen kurzfristig mit

Diagnose und Maßnahmenplan.

Termin-Timing: Die besten Wartungsfenster

Frühherbst (September–Oktober): Optimaler Start in die Heizsaison.

Spätfrühling (April–Mai): Nach der Heizperiode feinjustieren und reinigen.

Pollenhoch berücksichtigen: Reinigung des Außengeräts einplanen.

Garantieschutz und Nachweise

Wartungsprotokolle, Rechnungen und Fotodokumentation sammeln

Seriennummer, Inbetriebnahmedatum und Hersteller-Intervall notieren

Intervalle nicht überziehen – ideal: max. 3 Monate Toleranz

Vorbereitung auf unseren Wartungstermin

Zugang zu Innen- und Außengerät freihalten

Geräteunterlagen und letzte Protokolle bereitlegen

Auffälligkeiten und Fragen notieren (Geräusche, Verbrauch, Komfort)

Außenbereich von Laub/Verwehungen räumen
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Planer: Ihr persönliches Wartungs-Worksheet

Zum Ausfüllen und Abhaken – so behalten Sie alles im Blick:

Hersteller/Modell: ______________________________

Empfohlenes Intervall (laut Hersteller): _______ Monate

Letzte Wartung am: ____ / ____ / ______

Nächste fällig am: ____ / ____ / ______

Nutzungsprofil:

Warmwasserbedarf: gering / mittel / hoch

Heizlast: gut gedämmt / durchschnittlich / hoch

Standortfaktoren (zutreffendes ankreuzen):

[ ] Starker Pollenflug

[ ] Wind-/Sturmexposition

[ ] Mittlere Wasserhärte

Eigene Routine:

[ ] Monatliche Sichtprüfung

[ ] Vierteljährliche Reinigung Außengerät

[ ] Halbjährliche Heizkurven-Anpassung

Ihr Servicepartner/Kontakt: _____________________

Kosten und Planungssicherheit

Mit einer jährlichen Wartung reduzieren wir Ausfallrisiken, halten Betriebskosten kalkulierbar und

sichern die Garantie. Pauschalen und Leistungsumfang variieren je nach Hersteller und Anfahrt

– wir erstellen Ihnen ein transparentes Angebot und beraten zu sinnvollen Zusatzleistungen (z.

B. Filtertausch, Feinreinigung, Effizienz-Check).
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Nächste Schritte

Wartungsintervall jetzt festlegen und im Kalender markieren.

Reminder einrichten: Wir senden auf Wunsch eine E-Mail-Erinnerung.

Termin anfragen: Frühzeitig buchen, um Spitzenzeiten zu vermeiden.

Wartungstermin anfragen | E-Mail-Reminder aktivieren

Kontakt und Region: benmark.de – Oldenburg, Niedersachsen, Deutschland
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